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Mitteilung des Senats
vorn 5. Juni 1930 .

Unterhaltung der Wümme auf der Strecke van Herenbergschleuje
bis ;nr Franzasenbrücke in Korgfeld .

Die Deputation für Bauwesen und Stadterweiterung , Tiefbauausschuß , hat
den anliegenden Bericht erstattet . Der Senat stimmt den gestellten Anträgen zu, —
er ersucht die Bürgerschaft , ihm beizutreten . Die Fiuanzdepntation hat Bedenken
nicht erhoben .

Bericht . Anlage.
Die planmäßige Regulierung der Wümme auf der bremischerseits zu unter¬

haltenden Strecke von der Hexeubergschleuse bis zur Franzosenbrücke in Borgfeld ist
bis auf ein in der Ausführung begriffenes Nadelwehr fertiggestellt worden . Die
Wümmegenossenschaft Borgfeld — Oberneuland ist nicht in der Lage , die Unterhaltung
der regulierten Wümme aus eigener Kraft wahrzunehmen . Zur Erhaltung der
durch die Regulierung geschaffenen Anlagen ist es geboten , daß der bremische Staat
die Unterhaltung der bezeichneten Wümmestcecke übernimmt . Der Tiefbauausschuß
der Deputation für Bauwesen und Stadterweiterung hat deswegen unter Vorbehalt
der Genehmigung durch die Bürgerschaft mit der Wümmegenossenschaft Borgfeld —
Oberueuland den anliegenden 10jährigen Vertrag abgeschlossen , nach dem der
für die Wümmegeuosfeuschaft die Unterhaltung der regulierten Wümmestrecke wahr¬
nimmt und die Genossenschaft zu den Kosten dieser Unterhaltung einen jährlichen
Beitrag von 5 für jedes Hektar des im Genossenschaftsstatut vom 28 . Juni
1927 bezeichneten Beteiliguugsgebieies leistet . Der jährliche Beitrag der Genossen¬
schaft beträgt hiernach rd . 2800 die jährlichen Unterhaltungskosten sind für
die ersten Jahre aus 12 000 bis 13 000 zu veranschlagen ; sie werden nach
etwa 5 bis 6 Jahren wesentlich geringer werden . Für die ersten Jahre des Ver¬
trages wird der Staat zu den Unterhaltungskosten also etwa 10 000 bei¬
tragen müssen .

Der Tiefbauausschuß der Deputation für Bauwesen und Stadterweiterung
beantragt :

1 ) Genehmigung des mit Vorbehalt abgeschlossenen Vertrages ,2 ) Bewilligung von 10 000 K / für den Haushaltplan 1930 unter
Deich - und Wegbauamt II . Sachliche Ausgaben d . Wasserbau . 2 . Unter¬
haltung der Wümme auf der Strecke von Hexenbergschleuse bis zur
Franzosenbrücke in Borgfeld .

Die Deputation für Bauwesen und Stadterweiterung ,
Tiefbauausschuß .

(gez . ) E . Sommer . (gez . ) A . Götze .
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Unteranlage . Vertrag.

Zwischen dem Bremischen Staat , vertreten durch den Tiefbauansschuß der

Deputation für Bauwesen und Stadterweiterung , einerseits und der Wümme -

genossenschast Borgfeld — Oberneuland , vertreten durch ihren Vorstand , andererseits wird

vorbehaltlich der Genehmigung durch die Bürgerschaft folgender Vertrag betreffend

die Unterhaltung der Wümme abgeschlossen.

Der Bremische Staat nimmt für die Wümmegenossenschaft Borgfeld — Ober¬

neuland die Unterhaltung wahr :
1 ) der Wümme auf der Strecke von der Hexenbergschleuse bis zur Fran¬

zosenbrücke, soweit bremische Unterhaltungspflicht vorliegt ,
2) des Großen Grabens an der westlichen Seite der Borgfelder Landstraße

von der Warfer Landstraße bis zur Wümme ,
3 ) der Verwallung des Grabens zwischen der Entwässernngsmafchine der

Holler Sielacht und der Wümme ,
4 ) der Verwallung des sogen . Deichschlots , soweit er im Beteiligungs¬

gebiet der Wümmegenossenschaft Borgfeld — Oberneuland belegen ist .

s 2 .

Die vorn Bremischen Staat für die Wümmegenossenschaft wahrzunehmenden

Unterhaltnngsarbeiten erstrecken sich auf das Profil der im H 1 unter Nr . 1 und 2

genannten Wasserläufe sowie auf die Verwaltungen einschließlich der in die Ver -

wallungen eingebauten Siele der im ß 1 unter Nr . 1 bis 4 bezeichneten Wasser¬

läufe . Die Bedienung der Siele in den Verwaltungen ist Sache der beteiligten

Genossenschaften . Die Wümmegenossenschaft Borgfeld — Oberneuland ist dafür ver¬

antwortlich , daß Schäden , die durch unsachgemäße Bedienung an den Sielen und

durch die Grasnutzung an den Verwaltungen entstehen , beseitigt werden . Kommt die

Wümmegenossenschaft Borgfeld — Oberneuland einer diesbezüglichen Aufforderung der

Deputation für Bauwesen und Stadterweiternng nicht innerhalb einer Frist von

einem Monat nach, so ist die Deputation berechtigt , die zur Beseitigung der an den

Verwaltungen entstandenen Schäden erforderlichen Arbeiten auf Kosten der Wümme¬

genossenschaft vornehmen zu lassen . Die entstehenden Kosten sind von der Wümme¬

genossenschaft gesondert zu tragen ; sie sollen nicht aus dem in Z 3 genannten

Beitrag der Genossenschaft bestritten werden .
Die Hexenbergschleuse und die Behrens -Schlense werden von den beteiligten

Bewässerungsgenossenschaften unterhalten ; sie sind nicht Gegenstand dieses Vertrages .

Z 3 .

Die Wümmegenossenschaft Borgfeld — Oberneuland leistet zu den Kosten der

Unterhaltung einen jährlichen Beitrag von 5 . — für jedes lln des im H 1 des

Statuts vom 28 . Juni 1927 bezeichneten Beteilignngsgebietes . Der Zuschnßbetrag

soll innerhalb der Vertragsdauer ein fester sein und keine Änderung erfahren , wenn

etwa unter Änderung des Statuts das Beteiligungsgebiet größer oder kleiner wird .

s 4 .

Die Vertragsdauer wird auf 10 Jahre festgesetzt und beginnt am 1 . April 1930 .

Der Beitrag der Wümmegenossenschaft ist alljährlich spätestens am 1 . Oktober

zu zahlen , erstmalig am 1 . Oktober 1930 .
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8 b.
Wenn nach Ablauf der 10jährigen Vertragsdauer der von der Wümme -

genossenschaft nach Z 4 während der Vertragsdaner insgesamt geleistete Zuschußbetragdie tatsächlichen , nach Z 1 vorn Staat geleisteten Ausgaben für die Unterhaltung über¬
steigt , so zahlt der Staat den überschießenden Betrag an die Wüminegenossenschaft zurück.

8 6.
Innerhalb der Vertragsdauer soll jährlich im Laufe des Monats April undim Laufe des Monats November je eine gemeinsame Besichtigung der im § 1 be¬

zeichneten Wasserläufe vorgenommen werden . Die Einladung hierzu ergeht staatsseitig .

Bremen , den 9 . Mai 1930

Die Wüminegenossenschaft Die Deputation für Bauwesen und
Borgseld — Ob er neu land Stadterweiterung,Tiefbauausschuß .

(gez. ) Joh . Garbade , Vorsitzer , (gez.) Thalenhorst . (gez.) A . Götze .
(gez . ) L. Hilken , Beisitzer .
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